
Reglement Winter- bzw. Qualifikationsmeisterschaft 2009 / 2010 
 
1. Liga (Qualifikationsmeisterschaft für die Schweizer Meisterschaft 2010) 
 
Teilnahme-
berechtigung 

Birmenstorf 1 und 2, Rohrdorf 1 und 2, Würenlingen, Würenlos 1, 
Rothrist und Wohlen 1 

Ort Gespielt wird in den von den Mannschaften zur Verfügung 
gestellten Hallen. 

Dauer 12. Oktober 2009 bis 31. Mai 2010 

Startgeld Organisationsbeitrag von Fr. 30.- pro Mannschaft 

Spielmodus Gespielt wird in einer Vor- und einer Rückrunde.  
Anschliessend Abstiegsspiele für die beiden letztplatzierten 
Mannschaften gegen die beiden erstplatzierten Mannschaften der 
2. Liga. 

Kategorie Elite4 Frauen 

Schiedsrichter Jede Mannschaft ist verpflichtet, einen Netzballswiss lizenzierten 
Schiedsrichter, mindestens Grad D, zu stellen; es steht den 
Mannschaften frei einen ‚fremden’ Schiedsrichter zu engagieren. 
Ist am Spielabend kein Schiedsrichter (mindestens Grad D) 
anwesend, wird die fehlbare Mannschaft mit einer Busse von Fr. 
200.- bestraft. 
 

Anmeldung Bis 9. September an Cécile Probst, Oberhardstrasse 35a, 5413 
Birmenstorf,  
E-mail: crprobst@vtxmail.ch (Anmeldung nur gültig nach Erhalt der 
Bestätigung!) 

Spiel-
berechtigung 

Eine Spielerin ist nur in derjenigen Mannschaft spielberechtigt, für 
die sie anfangs QM gemeldet wurde. Nachmeldungen von 
Ersatzspielerinnen sind jederzeit möglich durch Senden oder Mailen 
der mutierten Mannschaftsliste an Cécile Probst. 
Die Grösse des Spielerinnenkaders ist nicht beschränkt; an einem 
Spielabend darf eine Mannschaft mit höchstens 7 Spielerinnen (4 
Feldspielerinnen und 3 Auswechselspielerinnen) antreten.  
Mannschaften, welche die Kategorienkriterien nicht erfüllen, 
werden disqualifiziert. 

Mannschafts-
listen 

Die Mannschaftsverantwortliche übergibt an jedem Spielabend 
eine Liste der anwesenden Spielerinnen an den Organisator des 
jeweiligen Spielabends. Diese Listen werden anschliessend mit den 
Matchblättern an Cécile Probst geschickt. 
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2. Liga (Kantonale Wintermeisterschaft) 
 
Teilnahme-
berechtigung 

Alle Netzball-Mannschaften aus dem Kanton Aargau 

Ort Gespielt wird in den von den Mannschaften zur Verfügung 
gestellten Hallen. 

Dauer 12. Oktober 2009 bis 31. Mai 2010 

Startgeld Organisationsbeitrag von Fr. 30.- pro Mannschaft 

Spielmodus Gespielt wird in einer einfachen Runde, jede Mannschaft spielt 1x 
gegen jede andere Mannschaft. 
Anschliessend Aufstiegsspiele für die beiden erstplatzierten 
Mannschaften. 

Kategorien Elite4, Aktive5 oder Mixed4 
Spiele, bei denen zwei Elite4-Mannschaften aufeinander treffen, 
werden zu viert gespielt. Wenn eine Elite4- und eine Aktive5-
Mannschaft aufeinander treffen, wird zu fünft gespielt. Trifft eine 
Mixed- auf eine Aktive5-Mannschaft, wird zu fünft gespielt, ohne 
Männer. Trifft eine Mixed- auf eine Elite4-Mannschaft, wird zu viert 
gespielt, auch ohne Männer. Elite4- und Mixed-Mannschaften 
dürfen gegen Aktive5 auch zu viert spielen. 

Schiedsrichter Jede Mannschaft ist verpflichtet einen Netzballswiss lizenzierten 
Schiedsrichter mindestens Grad E zu stellen.  
Für die Auf- Abstiegsspiele ist ein Netzballswiss lizenzierter 
Schiedsrichter mindestens Grad D erforderlich. 

Anmeldung Bis 9. September an Cécile Probst, Oberhardstr. 35a, 5413 
Birmenstorf,  
E-mail: crprobst@vtxmail.ch (Anmeldung nur gültig nach Erhalt der 
Bestätigung!) 

Spiel-
berechtigung 

Die Grösse des SpielerInnenkaders pro Mannschaft ist nicht 
beschränkt, an einem Spielabend darf eine Mannschaft mit 
höchstens 7 SpielerInnen (Aktive5 mit höchstens 8 Spielerinnen) 
antreten.  
Hat eine Spielerin 2 Spiele in der 1. Liga gespielt, darf sie in der 
laufenden Meisterschaft nicht mehr in der 2. Liga mitspielen. 

Mannschafts-
listen 

Die Mannschaftsverantwortliche übergibt an jedem Spielabend 
eine Liste der anwesenden SpielerInnen an den Organisator des 
jeweiligen Spielabends. Diese Listen werden anschliessend mit den 
Matchblättern an Cécile Probst geschickt. 
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